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LIEBE LESERIN,

LIEBER LESER,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Städte erstrahlen im 
weihnachtlichen Glanz. Es duftet nach Glühwein und Gebäck auf 
den Weihnachtsmärkten im Paderborner Land. Wo und wann 
welcher Weihnachtsmarkt in der Region öffnet, haben wir wieder 
für Sie recherchiert.  Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit vom 
Alltag, das gibt Kraft und Zuversicht!

Getreu dem Motto „fahr nicht fort, kauf am Ort“ empfehlen sich 
regionale Einzelhändler mit ihren Produkten zum Fest. Viele 
öffnen in der Adventszeit auch sonntags, in Kombination mit dem 
heimischen Weihnachtsmarkt. Das klassische Einkaufserlebnis mit 
einer kleinen Pause im Café oder am Glühweinstand, lockt wie zu 
Omas Zeiten. Hier können Sie bummeln und stöbern und ganz 
nebenbei helfen Sie auch noch mit, die Vielfalt in der Region zu 
erhalten. Einfach schön!

Jetzt wird es wieder Zeit für die Weihnachtsbäckerei, deshalb 
finden Sie natürlich wieder neue Rezepte in dieser Ausgabe. Für 
das Weihnachtsmenü empfehlen wir den Klassiker Ente.

Nun wünschen wir Ihnen viel Vergnügen beim Lesen, eine 
wunderschöne Adventszeit und einen gelungenen Rutsch in das 
Jahr 2025!

Ihr Team vom
„LEBEN – im Paderborner Land“
ED
IT
O
R
IA
L

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH
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Im Lichterglanz

Pyramide erstrahlt als Highlight 

Wenn der Paderborner Dom und das Rathaus im Lichterglanz 
erstrahlen und sich die Weihnachtspyramide auf dem Markt-
platz dreht – dann lädt der Paderborner Weihnachtsmarkt wie-
der zum Bummeln und Genießen ein. Vom 22. November bis 
23. Dezember 2024 weihnachtet es wieder in der gesamten 
Innenstadt. An 75 Ständen gibt es nicht nur die verschiedens-
ten Leckereien, sondern in diesem Advent auch ein besonders 
großes Angebot an Kunsthandwerk, weihnachtlichen Dekoarti-

keln und Spielzeug. Ob Geschenke aus Holz, Wolle oder 
Leder, Plätzchenausstecher für die Weihnachtsbäckerei oder 
Bunzlauer Keramik – an den etwa 17 Kunsthandwerkshütten 
ist für jeden etwas dabei.

Ein besonderes Highlight des Weihnachtsmarktes wird auch 
in diesem Jahr die etwa 20 Meter hohe Paderborner Weih-
nachtspyramide auf dem Marktplatz sein. Mit insgesamt 
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22. November bis 23. Dezember

sechs Ebe-
nen ist sie eine der größ-
ten begehbaren Weihnachtspyramiden. 
Die im westfälischen Fachwerkstil aus Echtholz gefertigte 
Pyramide lädt auf den unteren beiden begehbaren Ebenen die 
Besucher*innen ein. Auf den vier darüber befindlichen, dreh-
baren Ebenen kreisen handgeschnitzte Weihnachtsfiguren. 
Den Höhepunkt bildet die Kupferspitze mit überdimensionalen, 
beleuchteten und beweglichen Flügeln.

Das historische Riesenrad und das Paderborner Pferdekarus-
sell, ein über 100 Jahre altes Original mit Holzpferden, Kut-
schen und Schlitten, geben dem Marienplatz einen eigenen 
Charme. Von hier aus lässt sich ein einmaliger Blick auf das 
Rathaus genießen, das in diesem Jahr erneut zum größten Ad-
ventskalender der Region wird. Jeden Tag wird ein Fenster in 
der prächtigen Weserrenaissance-Fassade geöffnet und gibt 
den Blick auf eines der 24 weihnachtlichen Motive frei, die von 
Kindern der Paderborner Grundschulen gemalt wurden. Dar-
über hinaus wird es vor dem Aufgang zur Marktkirche auch in 
diesem Jahr eine lebendige Krippe geben.

Neben dem historischen Rathaus wird wieder die Ehrenamts-
hütte stehen, die von dem Sozialamt betreut wird. Zudem 
strahlt die Sternengasse im Schildern im weihnachtlichen 
Glanz und verbindet den Markt- und Domplatz mit der restli-
chen Veranstaltungsfläche. 

Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr ist das WDR 2 Weih-
nachtswunder, das vom 14. bis 18. Dezember auf dem Dom-
platz Halt machen wird. 107 Stunden werden Sabine Hein-

rich, Steffi Neu, 
Thomas Bug und Jan Malte Andresen 
aus einem gläsernen Studio heraus für den guten Zweck mo-
derieren. Bei der beliebten Spendenaktion ist der Besuch von 
musikalischen Gästen und Prominenten garantiert. Wer möch-
te, kann seine Spende direkt vor Ort in einen großen Briefkas-
ten werfen und auf dem Umschlag einen Musikwunsch notie-
ren, den das Team von WDR 2 dann erfüllt.

Der Vorsitzende des Schaustellervereins Bethel Thelen gibt be-
kannt, dass pro verkaufte Tasse auf dem Weihnachtsmarkt  50 
Cent gespendet werden.

Der Paderborner Weihnachtsmarkt ist vom 22. November bis 
23. Dezember freitags und samstags von 11 Uhr bis 22 Uhr 
sowie an allen anderen Tagen von 11 Uhr bis 21 Uhr geöff-
net. Betrieben mit kunstgewerblichen und weihnachtlichen Ar-
tikeln sowie den Fahrgeschäften ist es freigestellt, das Ge-
schäft bereits um 20 Uhr zu schließen. Am 24. November 
bleibt der Weihnachtsmarkt wegen des Totensonntages ge-
schlossen.

Zum Shoppen lädt auch in diesem Jahr der verkaufsoffene 
Sonntag am 1. Advent ein. Am 1. Dezember haben die Ge-
schäfte von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Budenzauber auf dem  
Paderborner 

Weihnachtsmarkt, Foto: Stadt 
Paderborn, Besim Mazhiqi
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Mit dem Umzug Zeit und Steuern sparen
Für die neue Arbeitsstelle umziehen? Fast die Hälfte aller Beschäftigten kann sich das vorstellen - trotz Homeoffice. Vor sieben Jahren kam 
das gerade mal für halb so viele Beschäftigte infrage, heißt es in der jüngsten Jobstudie von Ernst & Young (EY). „Da ist es gut zu wissen, 
dass insbesondere beruflich bedingte Umzüge beträchtlich Steuern sparen“, sagt Jana Bauer, stellvertretende Geschäftsführerin beim Bun-
desverband Lohnsteuerhilfevereine e.V. (BVL).

Allgemeine Umzugskosten
Es muss nicht gleich ein Jobwechsel sein. Auch wenn Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer durch den neuen Arbeitsweg mindestens eine 
Stunde weniger Fahrtzeit haben, gilt ihr Umzug als beruflich bedingt. Jana Bauer. „Ob sie der Liebe wegen oder aus anderen familiären 
Gründen umziehen, spielt keine Rolle. Entscheidend ist, dass sie leichter zur Arbeit kommen und somit ihre Arbeitsbedingungen verbessern. 
Das Gute: Ihre Umzugskosten können Sie als Werbungskosten absetzen“. Bei einem Umzug ergeben sich oft hohe Werbungskosten, die 
den Arbeitnehmerpauschbetrag von 1.230 Euro im Jahr übersteigen. Neben den Kosten für die Umzugsfirma oder den Umzugswagen 
zählen die Reisekosten für den Umzugstag und die Besichtigung der neuen Wohnung: 30 Cent pro Fahrtkilometer mit dem Auto, die 
Ticket- oder Hotelkosten. Bei einer Mietwohnung kommen Gebühren für den Makler und die Anzeige hinzu. Selbst doppelt gezahlte 
Mieten werden vom Finanzamt anerkannt: Bis zu sechs Monate lang für die alte Wohnung, wenn die Miete wegen der Kündigungsfrist 
trotz Auszug noch fällig ist. Und maximal drei Monatsmieten für die neue Wohnung, wenn sie noch nicht bezogen werden kann.

Höhere Pauschalen für sonstige Umzugskosten
Für sonstige Umzugskosten kann zusätzlich ein Pauschalbetrag angesetzt werden, so dass Einzelnachweise nicht erforderlich sind. Für 
Umzüge ab dem 1. März 2024 gibt es 964 Euro Um-zugskostenpauschale für sonstige Umzugsauslagen. Davor waren es 886 Euro. Für 
jeden, der in die neue Wohnung mitzieht, kommen jeweils 643 Euro (bis Ende Februar 2024 590 Euro) obendrauf. „So stehen einer 
vierköpfigen Familie 2.893 Euro pauschal zu“, rechnet Jana Bauer vor. „Ist der letzte berufliche Umzug noch keine fünf Jahre her, steigen 
die Pauschalen nochmals um je 50 Prozent. Im Fall der Familie wären es 4.339,50 Euro Umzugskostenpauschale.“ Damit sind viele 
Posten wie Renovierungskosten für die alte Wohnung, Trinkgelder und Gebühren für das Ummelden abgegolten. Alternativ können die 
tatsächlich höheren Ausgaben angesetzt werden.

G e -
fühlvolle M o -
mente, Freu- denträ-
nen und jede                             Menge be-
rührende Geschichten beim WDR 2 Weih-
nachtswunder: Am Samstag, 14. Dezember 2024, sendet das 
WDR 2 Moderationsteam Sabine Heinrich, Steffi Neu, Thomas 
Bug und Jan Malte Andresen ab 10 Uhr live vom Weihnachts-
markt am Paderborner Dom. Bis Mittwochabend, 18. Dezem-
ber, gehen die Lichter im gläsernen Studio nicht aus. Wie in 
den Vorjahren in Düsseldorf (2023) und Dortmund (2022) le-
ben und arbeiten die Vier rund um die Uhr für die gute Sache 
im Studiokomplex. Dort werden immer wieder musikalische 
Gäste und Prominente vorbeischauen. So waren vergangenes 
Jahr unter vielen anderen die Musiker Nico Santos und Micha-
el Schulte, Ministerpräsident Hendrik Wüst, Starlight Express 
und Schauspieler Joachim Krol zu Besuch.

In den 107 Stunden des WDR 2 Weihnachtswunders in Pader-
born bestimmen die Hörerinnen und Hörer das Musikpro-
gramm. Ab 25.11. können die Musikwünsche gegen eine 

Das Moderationsteam: (v. l.) Jan Malte 
Andresen, Sabine Heinrich, Thomas 
Bug und Steffi Neu moderieren vom 
Domplatz aus das WDR 2 
Weihnachtswunder. Start ist am 
Samstag, 14. Dezember.Foto: WDR 2,  



9 | Leben im Paderborner Land

Weihnachtswunder 
kommt WDR 2 sendet 

vom Dom

Spende auf wdr2.de hinterlegt werden. Und es geht noch mehr: 
Wer die Aktion mit einer eigenen Spendenidee unterstützen will, 
kann sich auf wdr2.de melden. So stellt Familie Baumhöfener 
aus Brackwede die 140-Jahr-Feier ihres Hofes in den Dienst der 
Aktion. Der Hof wird zum Weihnachtsgarten und die Gäste spen-
den. Andere Initiativen reichen vom Garagenflohmarkt für die 
gute Sache übers Ponyreiten und Plätzchenverkaufen bis hin zu 
zahlreichen Spendenläufen.

In Kooperation mit dem Bündnis deutscher Hilfsorganisationen 
„Aktion Deutschland Hilft“ werden die gesammelten Spenden er-
neut zweckgebunden eingesetzt – dieses Mal für 33 verschiede-
ne Hilfsprojekte in Krisen-Ländern, die humanitäre Hilfe gegen 
die globale Nahrungsmittelkrise leisten. Neu in diesem Jahr: Die 
Benefizaktion rückt auch Nordrhein- Westfalen durch die Zusam-
menarbeit mit der „Tafel Nordrhein-Westfalen e.V.“ mit in den 
Blick. So wird mit den Spenden auch ein Hilfsprojekt der „Tafel 
NRW“ unterstützt. Beim WDR 2 Weihnachtswunder 2023 in 
Düsseldorf hatte die Hörerschaft von WDR 2 über 8 Mil-
lionen Euro gespendet. Auch in diesem Jahr kann jeder 
seine Spenden persönlich zum Glashaus bringen. Vor-

beikommen ist ausdrücklich erwünscht. Auf dem Paderborner 
Domplatz kann man dem WDR 2 Team beim Moderieren zuse-
hen und die Live-Acts feiern. Wer nicht vor Ort dabei sein kann, 
verfolgt das WDR 2 Weihnachtswunder im Radio, im Video-Live-
stream auf wdr2.de oder in der WDR 2 App.

Das WDR 2 Weihnachtswunder ist der Höhepunkt der großen, 
WDR-weiten Spendenaktion DER WESTEN HILFT, die vom 29. 
November bis zum 20. Dezember 2024 auf allen WDRKanälen 
stattfindet.

Foto rechts: Paderborner Weihnachtsmarkt auf dem 
Domplatz, Stadt Paderborn, Besim Mazhiqi
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Bürgermeister 
verkauft 

Weihnachtsberliner
Eigene Aktion zum WDR 2 

Weihnachtswunder

Die Stadt Paderborn möchte ihren Teil zum hoffentlich großen 
Erfolg der Spendenaktion des WDR 2 Weihnachtswunders bei-
tragen und hat dazu verschiedene Aktionen mit Bürgermeister 
Michael Dreier unter dem Motto "Paderborn trifft WDR 2 Weih-
nachtswunder" geplant. 

So wird der Bürgermeister am Samstag, 14. Dezember, von 9 
bis 12 Uhr auf dem Wochenmarkt auf dem Liboriberg das Ver-
käuferteam der Gärtnerei Rodenbröker beim Verkauf von Obst 
und Gemüse an deren Stand unterstützen. Wer mit dem Einsatz 
des Bürgermeisters zufrieden ist, darf gern einen für sich ange-
messenen Betrag in die vor Ort aufgestellte Spendendose ste-
cken und so zu einer gelungenen Weihnachtswunder-Aktion 
beitragen.

Für den guten Zweck und so lange der Vorrat reicht verkauft 
Michael Dreier ebenfalls am Samstag, 14. Dezember, von 14 
bis 17 Uhr in der barrierefreien Ehrenamtshütte, die am Rat-

hausplatz in Richtung Kamp zu finden ist, mit 
einem besonderen Drei-Hasen-Motiv ver-

zierte Weihnachtsberliner. Insgesamt 
1.000 Stück hat die Bäckerei Goe-
ken backen für den Verkauf – ein 
Berliner kostet zwei Euro – ge-
sponsert. Hierfür bedanken sich 

der Bürgermeister und das Amt für 
Öffentlichkeitsarbeit und Stadt-

marketing, das die Aktionen initiiert hat, herzlich.

Auch am Sonntag, 15. Dezember, werden die Weihnachtsber-
liner in der barrierefreien Ehrenamtshütte von 12 bis 17 Uhr – 
so lange der Vorrat reicht – zum Verkauf angeboten.

Wer darüber hinaus Geld für das WDR 2 Weihnachtswunder 
spenden möchte, kann dies zum Beispiel per Überweisung auf 
eigens dafür eingerichtete Konten der Stadt Paderborn tun: 
Sparkasse (DE89 4765 0130 1010 2451 97) und Volksbank 
(DE53 4726 0121 8601 9000 03). Die Konten stehen ab so-
fort zur Verfügung und bleiben bis Ende des Jahres bestehen.

Zum Ende des WDR 2 Weihnachtswunders am 18. Dezember 
wird Bürgermeister Michael Dreier einen Scheck mit der bis 
dahin zusammengetragenen Summe an das Moderatorenteam 
von WDR 2 überrei- chen. Auch die Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung so- wie die Mitglieder des Rates der 
Stadt Paderborn hat Dreier bereits um Unterstützung 
der verschiedenen Spendenaktionen gebeten.

„Ich hoffe, dass möglichst viele Menschen 
das WDR 2 Weihnachtswunder hier in 
Paderborn mit einer ihnen möglichen 
Spende – in wel- cher Form auch immer – 
un te r s tü tzen“ , sagt der Bürgermeister.

Start des Paderborner Weihnachtsmarktes ist am 
Samstag, 22. November 2024, Foto: Stadt Paderborn, 
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Bürgermeister 
verkauft 

Weihnachtsberliner
Eigene Aktion zum WDR 2 

Weihnachtswunder

Singen unterm 
Domturm

Singen unterm 
Domturm

Singen unterm 
Domturm

Singen unterm 
Domturm

Es gehört mittlerweile in Paderborn zur guten Tradition, dass 
man sich am Freitag vor dem 4. Advent auf dem Marktplatz un-
term Domturm versammelt, um gemeinsam in vorweihnachtlicher 
Stimmung zu singen.

Auch in diesem Jahr organisiert die Abteilung Soziale Teilhabe 
dieses Großereignis. 

So werden am Freitag, 20. Dezember ab 18.00 Uhr die Dom-
turmbläser den Turm erklimmen, um weit über die Dächer der 
Stadt hinaus das Geschehen auf dem Marktplatz musikalisch zu 
begleiten.

Weihnachts-
markttasse 2024

Weihnachts-
markttasse 2024

Weihnachts-
markttasse 2024

Weihnachts-
markttasse 2024

Ein nicht nur in Paderborn begehrtes Sammlerstück 
ist die jährlich neu aufgelegte Weihnachts-
markttasse. 

Für die aktuelle 
Auflage wurde, 
wie auch in den 
vergangenen 
Jahren, helles 
Milchglas ver-
wendet. In 
diesem Jahr 
ziert das be-
liebte Mitbring-
sel die 20 Meter 
hohe Weihnachts-
pyramide. Die Weih-
nachtsmarktassen können 
für 2,50 Euro ab sofort in der Tou-
rist Information (Königsplatz 10) oder mit 
Beginn des Weihnachtsmarktes direkt an den Glüh-
weinständen erworben werden.
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Erwitter Straße 34 • 59590 Geseke
02942  98 49 380
info@darscht-ueberdachungen.de
www.darscht-ueberdachungen.de

„Die Terrassenüberdachungen und Sonnenschutzsystemen von 
Darscht Überdachungen werden seit dem 1. Januar 2024 selbst 
gefertigt. Rund 60 Tonnen Material am Lager sind aktuell die Ba-
sis für Fertigung, Verkauf und Montage. Das sichert gute Preise!“! 
Damit Sie kalte und schöne Tage im Garten genießen können, 
bietet Darscht Überdachungen schicke und individuelle Lösun-
gen aus qualitativ hochwertigen Materialien. Mit schicker Optik, 
Witterungsbeständigkeit und Funktion überzeugen die Kalt-
-Wintergärten. Die Profis sind langjähriges Mitglied der Metall-
-Innung und garantieren ISO 1090-1 zertifiziert hohe Qualität zu 
fairen Preisen und bieten außerdem eine 10 Jahre Garantie.  
Lassen Sie sich einfach mal beraten zum Thema Premium Terras-
senüberdachung zum Spitzenpreis! Das Team um Geschäfts-
führer Edgar Darscht berät Sie kompetent und gern auch direkt 
vor Ort. So erhalten Sie Angebote und Vorschläge für die
sinnvollste Umsetzung Ihrer Wünsche, egal ob Lamellendächer, 
Vordächer, moderne  Carports, Markisen oder weitere Beschat-
tungsmöglichkeiten, mit dem Fachmann für Alu-Terrassenüber-

dachungen werden Ihre Gartenträume wahr, selbstverständ-
lich inklusive der professionellen Montage.

Lieblingsplatz
bei jedem Wetter.

Terrassenüberdachungen
Sommergarten | Kalt-Wintergarten
Sonnenschutz
Pergola mit Lamellen

Vordächer jeglicher 
Art
u.v.m. für Ihre 
Gartenträume

WIR BERATEN SIE GERNE

10%
RABATT
BIS 16.02.2025

Seit 27 Jahren ist es schon Tradition, dass das Rat-
haus in Paderborn zum größten Adventskalender 
der Region wird. Auch in diesem Jahr lud die 

Stadt Paderborn Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klassen der Paderborner Grundschulen zur Teilnahme am 
Malwettbewerb für den Rathaus-Adventskalender ein. Gefragt 
waren winter- oder weihnachtliche Motive in möglichst kräfti-
gen Farben. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 68 Klassen 
aus 16 Schulen haben in diesem Jahr insgesamt 1259 Bilder 
eingereicht. 

Die Jury bestand in diesem Jahr aus Bürgermeister Michael 
Dreier, Lea Horstmann vom Amt für Öffentlichkeitsarbeit und 
Stadtmarketing, Carolin Ferres und der Auszubildenden Julia 
Öztas vom Kulturamt, Anna Driller und Katharina Thiesmann 
von der Stadtbibliothek und Mathis Heinemann von der Fir-
ma Werbetechnik Heinemann. Die Auswahl aus den 
unzähligen Motiven, die von Weihnachtsbäumen, Lebku-
chenmännchen, kleinen Wichteln und Engeln bis hin zu Mistel-

zweigen und Zuckerstangen 
reichte, ist der 7-köpfigen Jury wie-
der gewohnt schwergefallen.  Ab dem 1. Dezember bis zum 
Heiligabend kann täglich ein neues Bild in den Fenstern des 
Rathauses bewundert werden.

Die Bilder, die nicht für den Kalender ausgesucht wurden, sind 
dennoch nicht vergebens gemalt worden. Sie werden von An-
fang Dezember bis Mitte Januar in der Kinderbibliothek in der 
Rathauspassage ausgestellt und anschließend an die Schulen 
zurückgesendet.

Auch ein Klassenpreis wird erneut vergeben: Die Klasse mit 
den schönsten und kreativsten Bildern darf sich über 
einen Sonderpreis freuen. Die Jury dankt den 

Schulen, Lehrkräften und Kindern für ihr En-
gagement und hofft, auch in den kom-

menden Jahren wieder zahlreiche winter-
liche Kunstwerke bestaunen zu können.

Adventskalender lässt 
    Rathaus-Fenster im 

   Dezember erstrahlen
StadtPaderborn

Foto: Kristina
Stog
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Advents- und
Weihnachtsmärkte

2024
22.11. – 23.12.24    Paderborner Weihnachtsmarkt 

Verkaufsoffener Sonntag am 01.12.24

28.11. – 01.12.24    Bad Driburger Adventsmarkt
Do. 15-20 Uhr, Do. 15-20 Uhr, Sa. 11-20 Uhr, So. 11-18 Uhr

29.11. - 01.12.24    Adventsmarkt im Mallinckrodthof, Borchen
Fr 16.30-21 Uhr, Sa 14-21 Uhr, So 12-19 Uhr

29.11. - 01.12.24   Kleinenberger Weihnachtsmarkt in Lichtenau
Fr 18-21 Uhr, Sa 14-19 Uhr, So 12-18 Uhr
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30.11. – 01.12.24    Weihnachtszauber an der Burg, Bad Lippspringe
Sa. 15-22 Uhr, So. 13-19 Uhr

30.11. – 01.12.24    Adventsmarkt Delbrück
Sa. 15.30-21 Uhr, So. 11.30-19 Uhr,

30.11. – 01.12.24    Adventsmarkt in der Sälzerhalle, Salzkotten
Sa. 13-18 Uhr, So. 11-18 Uhr

01.12.24     Advent im Kloster Dalheim, Lichtenau-Dalheim
So. 13-19 Uhr

01.12. -03.12.24   AWO Charity-Weihnachtsmarkt im Adam-und-Eva Haus

06.12. - 08.12.24   Weihnachtszauber im Schlosspark, Schloss Neuhaus
mit Nikolaus am 08.12. um 17 Uhr
Fr. 15-21 Uhr, Sa 13-21 Uhr, So 11-19 Uhr

06.12. – 08.12.24    Nikolausmarkt Hövelhof
Fr. 16-22 Uhr, Sa. 11-20 Uhr, So. 11-20 Uhr

06.12. – 08.12.24    Nikolausmarkt Büren
Fr. 18-21 Uhr, Sa. 15-21 Uhr, So. 13-19 Uhr

07.12.24     Adventsshopping & Hüttenzauber am Alten Markt, Delbrück
14-21 Uhr

08.12.24     Advent im Kloster Dalheim, Lichtenau-Dalheim
So. 13-19 Uhr

08.12.24     Adventszauber am Flughafen, Airport Paderborn-Lippstadt
11-18 Uhr

14.12.24     Adventsshopping & Hüttenzauber am Alten Markt, Delbrück
14-21 Uhr

14.12. – 15.12.24    Altstädter Weihnachtsmarkt Warburg, Sa. 14-22 Uhr
So. 11-18 Uhr

15.12.24     Advent im Kloster Dalheim
So. 13-19 Uhr

15.12.24     Luciafest Salzkotten – mit verkaufsoffenem Sonntag

21.12.24     Adventsshopping & Hüttenzauber am Alten Markt, Delbrück
14-21 Uhr

22.12.24     Advent im Kloster Dalheim, Lichtenau-Dalheim
So. 13-19 Uhr

15 | Leben im Paderborner Land
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WEIHNACHTS
MARKT 
DETMOLD

Detmold lädt zum festlichen 
Weihnachtsmarkt in den 

Schlosspark

Detmold präsentiert seinen Weihnachtsmarkt im Ambiente des 
Parks des Fürstlichen Residenzschlosses. Vom 1. bis 30. Dezem-
ber erleben Sie täglich wechselnde Veranstaltungen, Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerker, Gastronomen und die 
Weihnachtsbühne. 

Die Stadt Detmold und die Werbegemeinschaft veranstalten zu-
sammen den glanzvollen Weihnachtsmarkt im historischen Am-
biente des Detmolder Schlossparks. Direkt am festlich illuminier-
ten Residenzschloss gelegen, laden neben dem täglich wech-
selnden Veranstaltungsprogramm zahlreiche Stände mit herzhaf-
ten und süßen Leckereien sowie Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker mit weihnachtlichen Geschenkartikeln zum 
Genießen und Stöbern ein. Die Veranstaltungen sind breit gefä-
chert. An jedem Weihnachtsmarkttag wird auf der großen Büh-
ne im Schloßplatz Einiges geboten. Die Programmpunkte rei-
chen vom gemeinsamen Chorgesang über Theateraufführungen 
bis zu Tanzeinlagen. 
Eröffnet wird der Markt am Sonntag, 1. Dezember, um 17 Uhr 
von Bürgermeister Frank Hilker sowie Christian Schmidt als Vor-
sitzendem der Werbegemeinschaft „Die Händler“ und Stephan 
Prinz zur Lippe als Hausherr im Schloss Detmold. Für den pas-
senden musikalischen Rahmen sorgt das renommierte Orchester 
Vahlhausen-Lippe-Detmold. 
Am 6. Dezember kommt der Nikolaus um 17 Uhr auf den 
Schloßplatz – und weil es sich um einen modernen Nikolaus 

handelt, der mit 
der Zeit geht, 
fährt er im VW-
Elektro-Bus vor, 
um gemeinsam mit 
Frank Hilker und 
Christian Schmidt 
Schoko-Nikoläuse an 
die wartenden Kinder zu 
verteilen. Sehr festlich wird es 
beim großen „Rudelsingen“ am 10. 
Dezember im Schlosshof. Dabei erhalten die Weihnachtsmarkt-
Gäste Unterstützung durch Sängerinnen und Sänger aus dem 
Chor des Detmolder Landestheaters. Nicht nur das Theater, auch 
die Hochschule für Musik Detmold ist auf dem Weihnachtsmarkt 
vertreten. Am Freitag, 20. Dezember, wird ab 19 Uhr ihr Weih-
nachtskonzert live per Streaming aus dem Konzerthaus in den 
Schlosspark übertragen. 
Bürgermeister Frank Hilker: „Wir sind sehr dankbar, dass sich 
viele Detmolder Kulturschaffende an dem Programm auf der Büh-
ne beteiligen. Die Bandbreite reicht dabei von Bläsermusik im 
Advent über Pop und Blues bis hin zu verschiedenen Chören 
ganz unterschiedlicher Genres. Das zeigt die immense Band-
breite des kulturellen Schaffens in unserer Stadt.“ Auch für die 
Kinder ist mit vielfältigem Programm gesorgt. „Alle Events finden 
sich in unserem Weihnachtsmarktflyer, schauen Sie hinein und 

Fotos: Detmolder Weihnachtsmarkt, Stadt Detmold
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finden Sie ihr ganz persönliches Weihnachtsmarktprogramm“, 
rät der Bürgermeister. 
„Auch in diesem Jahr werden die Beleuchtung des Schlosses und 
die vielen geschmückten Pavillons für ein strahlendes Ambiente 
sorgen“, so Christian Schmidt, Vorsitzender der Detmolder 
Händler. 
„Zahlreiche Kunsthandwerker, lippische Gastronomen und die 
Weihnachtsbühne laden wieder zum Klönen, Stöbern und Ent-
spannen ein.“ Auch ein Kinderkarussell findet seinen Platz auf 
dem Weihnachtsmarktgelände, das sich vom Schlosspark-Ein-
gang an der Langen Straße bis zum festlich beleuchteten Schloss 
erstreckt. In den Bäumen strahlen zahlreiche Lichterkugeln. 
„Wir schaffen im Schlosspark zum dritten Mal ein Ambiente, das 
sich viele Städte wünschen“, so Detmolds Bürgermeister Frank 
Hilker. „So etwas wie unser Weihnachtsmarkt funktioniert nur als 
Gemeinschaftsaktion. Mit den Detmolder Händlern und dem 
Prinzen zur Lippe als Hauseigentümer haben wir tolle Partner.“ 
Der Weihnachtsmarkt findet trotz Baustelle auf dem Schloßplatz 
statt. Der Dank der Veranstalter geht deshalb auch an die Unter-
nehmen, Ingenieurbüros und die Bauleitplanung der Stadt, die 
dieses Miteinander möglich machen. Die Baustelle wird vom 
Marktgelände abgetrennt, sodass einem ungetrübten Weih-
nachtsmarkt-Spaß nichts im Wege steht. 
Der Weg vom Weihnachtsmarkt ins fürstliche Residenzschloss ist 
kurz und ein Besuch im Schloss daher gut in den Weihnachts-
marktbummel integrierbar. Innerhalb der historischen Mauern 
wird ebenfalls viel geboten: Für Erwachsene finden Taschenlam-
penführungen statt, auch die beliebte Zeitreise zurück zur fürstli-
chen Weihnacht anno 1907 unter Führung einer Hausdame im 
historischen Kostüm wird wieder angeboten. Die Taschenlam-
penführungen für Kinder werden mit Märchenerzählungen ge-
koppelt. Außerdem bezieht die Weihnachtsbäckerei im Schloss 
Quartier. In der historischen Schlossküche kann der Nachwuchs 
duftendes Gebäck herstellen. 

Der Wochenmarkt und die festlich geschmückte Innenstadt gren-
zen direkt an den Weihnachtsmarkt. Am Sonntag, 15. Dezem-
ber 2024, laden die Detmolder Händler zum verkaufsoffenen 
Sonntag ein. Mit dem Residenztaler gibt es sogar eine eigene 
Währung für den Detmolder Weihnachtsmarkt, der an zahlrei-
chen Ständen eingesetzt werden kann. Die Stadtverkehrsgesell-
schaft weitet zudem ihr Angebot im öffentlichen Nahverkehr zeit-
lich aus; auch Park-and-Ride-Plätze werden angeboten, von de-
nen man bequem per Bus zur Weihnachtsmarkt-Haltestelle Ro-
sental gelangt. 

Das vollständige Programm gibt es auf www.weihnachtsmarkt-
detmold.de 
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 AdHoc: Magnetische Pfeffer- und 
Salz-Doppelmühlen MagTwo

 PHILIPPI: BERGAMO  Advents-
kranz aus pulverbeschichtetem 
Stahl, 40 cm 

black + blum: Food 
Flask, Edelstahl/Poly-
propylen/Nylon/Poly-
p ropy len/Po lypro -
pylen mit nachhaltiger 
Holzfaser

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Cem Kaba

Warburger Straße 25, 33098 PADERBORN
Tel: 05251/870 83 66, Fax: 05251/870 83 67

www.hausjurist.net • Mail: post@hausjurist.net

GESCHENK-
TIPP

Unser Gutschein
für Ihre 

Liebsten!
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Flugschule LetsRotate       Tiggstraße 20 | 33142 Büren | Tel.: 0175 37 60 710

Verschenken 
Sie einen 
GUTSCHEIN 
für einen 
RUNDFLUG 
mit dem 
Tragschrauber!

5

3

4

2

1. HDC Heim Decor: Organischen Weih-
nachtskugeln, Glas

2. .Koziol: CHEERS Sektgläser

3. Stilvoll von PHILIPPI: Magnetischer KFZ 
Handyhalter

4. Mila Design - Kollektion Skiglück:
Plätzchen Teller & Coffe Pot handbemalt 

5. Hoff Interieur: Krug „Tomte“

1

Geschenkideen
        zu Weihnachten
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6. PAD - Kollektion: Wohndecke „Pine“, 
Kissenhülle „Snow“ & Kissenhülle „Snow-
world“;  Kissenhülle "Bright"

7. Sompex: Akkutischleuchte Volume oliv-
grün

8. Naturschönheiten für die Küche von 
Hoff: Vasenensemble Bloom Happy

9. Kaiser Porzellan: Vase Bahar

10. Wash+Dry - Fußmatten: „Silent 
Night“ & „Winter Wonderland“

6

10

7

8

9

FahrRad Möhring GmbH 

Rudolf-Diesel-Straße 5

33178 Borchen

Tel.: 05251 – 8701554

info@fahrrad-moehring.de

www.fahrrad-moehring.de 

Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr.:

10:00 - 13:00 Uhr

14:30 - 18:00 Uhr

Mi.:  geschlossen

Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr

Egal ob E-Bike, Lasten-

rad, Mountainbike oder 

Trekkingrad - 

wir sind ihr richtiger 

Ansprechpartner!
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BAUEN
WOHNEN
LIFESTYLE

In den kühleren Monaten zieht es uns oft nach Farbe und Wärme. 
Während der farbenfrohe Herbst uns an die letzten Sommertage erinnert, 
sind die lebendigen Farben der Natur bald passé. Wer dennoch auf 
fröhliche Akzente nicht verzichten möchte, sollte die neuesten Farbtrends in 
die eigenen vier Wände integrieren.

Bring Farbe ins Leben

Muntermacher 
gegen Winter Blues

BAUEN
WOHNEN
LIFESTYLE
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ABSODRY 

RAUMENTFEUCHTER 

FÜR 30M³

BIALETTI 
EXCLUSIVE 

MOKA EXPRESS

Um ein behagliches herbstliches Ambiente zu schaffen, lohnt es sich, 
mit klassischen Herbstfarben zu experimentieren. Warme und 
tiefgründige Töne wie Senfgelb, Kastanienbraun und dunkles 
Waldgrün bringen Gemütlichkeit in die Räume. Diese Farben 
lassen sich perfekt mit natürlichen Materialien wie Holz oder 
Leinen kombinieren, was den Raum zusätzlich aufwertet und eine 
harmonische Atmosphäre schafft. Auch Farbakzente in Form von 
Kissen, Teppichen oder Kunstwerken können eine schlichte 
Einrichtung lebendig wirken lassen.

Wer den Sommer im eigenen Zuhause aufrechterhalten möchte, 
kann auf zarte Pastelltöne setzen. Farben wie Mintgrün oder 
zartes Aprikose bringen frische Energie und sorgen für eine 
fröhliche Stimmung. Diese sanften Töne harmonieren 
besonders gut in Küchen oder Eingangsbereichen, wo sie eine 
einladende und entspannende Wirkung entfalten.

Farben sind jedoch nicht nur Dekoration – sie beeinflussen 
auch unsere Stimmung. Gelb wird oft mit Optimismus und 
Kreativität assoziiert und eignet sich daher hervorragend für 
Arbeitsräume oder Kinderzimmer. Es schafft eine positive 
Atmosphäre und lässt kleine Räume freundlicher und 
größer erscheinen. Rottöne hingegen verleihen dem 
Wohnbereich eine warme, einladende Ausstrahlung und 
steigern die Lebensgeister. Um den Raum aufzulockern, 
können rote Akzente durch geschmackvolle 
Dekorationselemente gesetzt werden.

Die Farbe Grün ist ein wahrer Alleskönner. Sie 
symbolisiert Natur und Frische und lässt sich leicht in 
jeden Raum integrieren. Ob durch echte Pflanzen oder 
dekorative Elemente – Grün bringt eine beruhigende 
und erdende Wirkung in die Wohnung. Am Ende 
eines langen Tages kann man sich dann zurücklehnen 
und feststellen: Heute war alles im grünen Bereich!

Traumhäuser von 
Krähenhorst
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BAUEN
WOHNEN
LIFESTYLE
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Die neue RAUM.FREUNDE-Kollektion ist da! Sie 
bietet Möbel für alle, die es individuell, mutig und 
authentisch mögen. Mit klaren Linien, smarten 
Details und einer einzigartigen Ästhetik bringt 
RAUM.FREUNDE die skandinavische Leichtigkeit 
auf den Punkt – und hebt sie auf ein neues Level. 
Stilsicher, kreativ, zeitlos und immer etwas 
Besonderes: Möbel, die genau das gewisse Etwas 
haben, das nur RAUM.FREUNDE bieten kann!

HOMEPOET – Die ONLINE-PLATT-
FORM mit RAUM.FREUNDE. Auf home-
poet.de gibt es alle RAUM.FREUNDE-
Möbel und viele weitere Inspirationen. 
Bezugsquelle: homepoet.de

Sm
ar

te
 D

et
ai

ls

RAUM.FREUNDE OLAI
COUCHTISCH
Material: Asteiche und Metall,
BTH 65x120x39 cm,
UVP 999 EUR

RAUM.FREUNDE SIGNE
GARDEROBENSTÄNDER
Material: Metall Campari,
BTH 48x48x180 cm,
UVP 439 EUR

RAUM.FREUNDE OLAI
WANDREGAL
BTH 80x22x55 cm,
UVP 548 EUR
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Contur Einrichten stellt seine neue exklusive Contur Home Selection vor. 
Diese innovative Kollektion bietet sorgfältig kuratierte Möbel und 
Möbelserien, die höchste Standards an Werkstoffqualität und 
Handwerkskunst stellen sowie durch ihre klare Linienführung und 
einnehmende Ästhetik bestechen. Jedes Contur Möbelstück ist bis ins 
Letzte durchdacht und von hoher Funktionalität. Jedes ist zeitgemäß 
und doch zeitlos. 

Die neue Home 
Selection von 
Contur

BAUEN
WOHNEN
LIFESTYLE

Möbel- und Küchenkauf sind Vertrauenssache!
Das Erfolgsgeheimnis vom Möbelkreis Brakel

Loungechair Sevano

Fotos: trendXpress

Highboard Venzone

Highboard Colore
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Mit dem Jahreswechsel in Sichtweite ist jetzt der perfekte Zeitpunkt, um sich exklusive Preisvorteile bei 

der Anschaffung von Küchen und Möbeln für 2024 zu sichern. Ob für die neue Traumküche oder die 

stilvolle Einrichtung für das Wohnzimmer – frühes Handeln zahlt sich jetzt besonders aus!

Gerade in Zeiten steigender Lebenshaltungskosten und hoher Nachfrage nach nachhaltigen Möbeln le-

gen immer mehr Kunden Wert auf gute Planung und langfristige Investitionen. Durch die rechtzeitige 

Entscheidung für neue Küchen- und Möbelstücke können nicht nur Preisvorteile realisiert, sondern auch 

Lieferzeiten optimiert und Wunschtermine für die Lieferung im neuen Jahr gesichert werden.

„Unser Ziel ist es, unseren Kunden das bestmögliche Preis-Leistungs-Verhältnis zu bieten und ihnen zu 

helfen, ihr Zuhause nach ihren individuellen Vorstellungen zu gestalten – und das ohne Kompromisse 

bei Qualität und Design“, erklärt Geschäftsführer Chistoph Klug. 

Ob klassische, moderne oder innovative Designs – die große und moderne Küchen- und 

Möbelausstellung umfasst eine große Bandbreite an Stilrichtungen und Funktionen, die den Wünschen 

und Bedürfnissen jedes Kunden gerecht werden. Besonders beliebt in diesem Jahr sind flexible 

Raumlösungen, nachhaltige Materialien und smarte Technologien, die das Zuhause in einen Ort des 

Wohlfühlens verwandeln.

Interessenten sind herzlich eingeladen, die Vielfalt und Qualität der Küchen und Möbel vor Ort zu 

entdecken und sich persönlich von den Vorteilen zu überzeugen. Die Küchen- und Einrichtungsprofis 

vom Möbelkreis stehen bereit, um individuelle Wünsche zu realisieren und umfassend zu den laufenden 

Preisvorteilen zu informieren. Wer sich also bereits jetzt für die Traumeinrichtung im kommenden Jahr 

vorbereiten möchte, findet hier ideale Be-

dingungen und ein starkes Angebot – ganz

 ohne Scheinrabatte. Nutzen Sie die Gelege-

nheit und sichern Sie  noch 2024 den Preis-

vorteil – für einen stilvollen Start ins neue

Jahr!

Öffnungszeiten zwischen den Jahren:

Der Möbelkreis in Brakel ist auch "zwischen den Jahren" für Sie da! 

Und zwar am Freitag, den 27.12. von 9 bis 18 Uhr und Samstag, den 28.12. 

von 9 bis 15 Uhr. Zusätzlich am Montag, den 30.12. von 9 bis 18 Uhr. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit für Ihren Besuch – 

das Möbelkreis-Team freut sich auf Sie!

Wer sich mehr über 

die erfolgreiche Mö-

belkreis-Gruppe, sei-

ne Standorte, das En-

gagement und die 

aktuellen Preis- und 

Angebotsaktionen in-

formieren möchte, 

kann dies unter 

www.moebelkreis.de 

tun.

Jetzt noch Preisvorteile 2024 

beim Küchen- und Möbelkauf sichern!
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WIR
L(I)EBEN

LECKER
ZU

TA
TE

N Brioche

375 g Mehl

 50 g Zucker

4 g Salz

225 g Milch

16 g Hefe

75 g Butter

Füllung

 30 g weiche Butter

 30 g brauner Zucker

 2 Esslöffel Zimt

Glasur

1 Eiweiß

2 Tropfen Zitronensaft

140 g Puderzucker

1 Esslöffel Vanillepulver

ZU
BE

RE
ITU

NG

Brioche

Geben Sie in der Schüssel Ihrer Küchenmaschine zunächst 

Salz, Mehl und Zucker hinzu. Geben Sie dann die leicht 

erwärmte Milch hinzu und die zerbröckelte Hefe (achten Sie 

darauf, dass sie nicht mit dem Salz in Berührung kommt).

2 Minuten bei langsamer Geschwindigkeit (mit dem 

Knethaken Ihrer Küchenmaschine) kneten, bis eine 

gleichmäßige Kugel entsteht.

Fügen Sie die Butter hinzu, erhöhen Sie die Geschwindigkeit 

leicht und kneten Sie etwa 10 Minuten weiter (der Teig sollte 

sich von dem Rand abheben).

Legen Sie ein Tuch über die Schüssel und lassen Sie den Teig 

1 Stunde und 15 Minuten im ausgeschalteten Ofen 

wachsen.

Belag

Nach 1h15 Minuten Triebzeit hat Ihr Teig sein Volumen 

verdreifacht.

Entlüften Sie Ihren Teig mit der Faust und treiben Sie so die 

Luftblasen heraus.

Rollen Sie Ihren Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche oder 

auf einem Backpapier zu einem Rechteck aus, bedecken Sie 

dann Ihren Teig mit weicher Butter und Ihrer Zucker-Zimt-

Mischung.

Rollen Sie Ihren Teig zu einer Rolle und schneiden Sie diese 

in 6 Stücke.

Legen Sie sie in Ihre Backform und lassen Sie sie erneut 30 

Minuten lang wachsen.

Danach bestreichen Sie Ihre Rollen mit einem Eigelb und 

backen Sie sie 30 Minuten bei 180 °C.

Glasur

Verrühren Sie alle Zutaten miteinander, bis eine glatte 

Glasur entsteht.

Dann die Glasur gleichmäßig über den Zimtschnecken 

verteilen, servieren und genießen!

6
Pers.

Zimt-
schnecken - 
„Cinnamon

Rolls“
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Säubern Sie die Kartoffeln zunächst gründlich 

mit einer Gemüsebürste, setzen Sie sie in 

gesalzenem kaltem Wasser auf und kochen 

Sie sie anschließend mit Schale 15 Minuten 

lang.  Die Kartoffeln sollten nach dieser Zeit 

gar, aber noch leicht fest sein.  Schrecken Sie 

die Kartoffeln mit kaltem Wasser ab und 

entfernen Sie dann die Schale.

Bewahren Sie die Kartoffeln in einem 

Küchensieb oder auf einem trockenen 

Geschirrtuch auf, damit sie die Feuchtigkeit 

verlieren.

Geben Sie nun den Zucker in eine Pfanne und 

erhitzen Sie diese langsam, bis der Zucker 

leicht karamellisiert.  Fügen Sie die Butter 

hinzu und lassen Sie diese braun werden.  

Anschließend die Kartoffeln in die Pfanne 

geben und vorsichtig umrühren; dabei sollten 

die Kartoffeln möglichst nicht übereinander 

liegen.

Beim Hinzufügen der Kartoffeln ist es 

möglich, dass Butter und Zucker zunächst zu 

kleinen Stückchen verklumpen; im weiteren 

Garprozess werden sich diese allerdings bald 

wieder auflösen.  Lassen Sie die Kartoffeln 

nun bei schwacher Hitze ca. 12 Minuten lang 

karamellisieren, bis sie leicht glasig aussehen.

Brunede kartofler lassen sich prima 

vorbereiten, sodass man sie zum gegebenen 

Zeitpunkt nur kurz aufwärmen muss.

Sie schmecken hervorragend als Beilage zu 

Ente oder Schweinekrustenbraten.

ZU
TA

TE
N Am 24. Dezember duftet es in 

den meisten dänischen Küchen 

nach gebratener Ente und/

oder Schweinekrustenbraten. 

Als Beilage dazu werden 

Salzkartoffeln, die typisch 

dänischen "brunede kartofler“ 

(kleine karamellisierte 

Kartoffeln), Rotkraut und 

braune Soße serviert.

Karamellisierte Kartoffeln

Für 4 Personen

600 g kleine festkochende 

Kartoffeln

70 g Zucker

50 g Butter

Karamellisierte 
Kartoffeln
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Tolle Räucherfisch-Spezialitäten
und vieles mehr!
Direktverkauf:
Montag - Sonntag: 7 bis 17 Uhr

Frischfisch:
- Regenbogenforelle ganz • Filet
- Lachsforelle ganz • Filet
- Saibling ganz • Filet

Räucherware:
- Regenbogenforelle heiß geräuchert
- Lachsforelle heiß & kalt geräuchert
- Saibling heiß geräuchert
- Aal • Heibutt • Scholle • Makrele
- Spezial: Lachsforellencreme • Bratheringe

Bredemeiersweg 33 • 33161 Hövelhof  
Tel 05257 5727 • www.raeucherei-ems.de 

Helmuts Stinkefisch 

öffnet Tür und Tor!
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ZU
TA
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N für eine kleine Kastenform von 

22 cm Länge:

4Eier

5 – 10 g Stevia-Granulat

1/2 Pck. Backpulver

200 g Weizenmehl, Type 550

1/2 Tl Zimt, gemahlen

1/2 Fläschchen Zitronenaroma         

300 g getrocknete Apfelringe

100 g getrocknete Cranberrys

ZU
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Den Backofen auf 180°C 

vorheizen. Die Kastenform mit 

Backpapier auslegen. Die Eier mit 

Stevia-Granulat schaumig rühren. 

Backpulver mit Mehl mischen, in die 

Ei-Stevia-Masse sieben und gut 

verrühren. Jetzt Zimt und 

Zitronenaroma in den Teig rühren.

Die Apfelringe in kleine Stückchen 

schneiden. Apfelstückchen und 

Cranberrys in den Teig mischen und 

in die vorbereitete Kastenform 

füllen. Auf der unteren Schiebeleiste 

in 30 bis 40 Minuten backen.

Mit einem Holzspieß in den Kuchen 

stechen: Bleibt kein Teig am Spieß 

kleben, aus dem Ofen nehmen. In 

der Form auskühlen lassen, dann 

daraus lösen.

Cranberry-Brot 

mit Zimtäpfeln

Aus: Kirsten Metternich: „Himmlisch Backen mit Stevia 
und Co“, Auflage 2013, ISBN 978-3-87409-548-8
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Die Ente am Vorabend unter fließendem Wasser 

abwaschen, mit einem Küchentuch trockentupfen und über 

Nacht in den Kühlschrank stellen.

Am Tag der Zubereitung den Backofen auf 220 °C (200 °C 

Umluft / Gas Stufe 5) vorheizen.

Zunächst die Haut der Ente großzügig salzen und mit ein 

wenig Olivenöl einreiben.

Dann die Ente mit der Brustseite nach oben in einen ovalen 

Le Creuset Bräter (31 cm) legen und 20 Minuten lang im 

Backofen braten.

Aus dem Ofen nehmen und die Ofentemperatur auf 180 °C 

(160 °C Umluft / Gas Stufe 3) reduzieren. Den Knoblauch, 

die roten Zwiebeln und die Hälfte der Salbeiblätter unter 

und um die Ente im Bräter verteilen und die Ente mit 

geschlossenem Deckel 1 Stunde lang im Ofen garen. Dann 

den Deckel des Bräters abnehmen und die Ente für weitere 

30 Minuten braten.

Kurz vor Ablauf der Bratzeit die Marmelade in einen 

kleinen Topf umfüllen und auf dem Herd vollständig 

erwärmen. Dann die Ente mit einem Pinsel mit der Hälfte der 

Marmelade glasieren und noch einmal für 20 Minuten ohne 

Deckel in den Backofen geben.

Anschließend wieder herausnehmen und die restlichen 

Salbeiblätter vorsichtig auf der Entenbrust verteilen, so dass 

ein schönes Muster entsteht. Die Ente erneut mit Marmelade 

einpinseln und weitere 10 Minuten zu Ende braten.

Vor dem Tranchieren und Servieren 20 Minuten ruhen 

lassen.

ZU
TA

TE
N    Eine ganze Ente, ca. 2,3 kg, ohne Innereien

    Meersalz, zum Würzen

    15 ml Olivenöl

    4 rote Zwiebeln, geviertelt

    1/2 Knolle Knoblauch

    20 g frischer Salbei

    300 g Sevilla-Orangenmarmelade (1 Glas)

4-6
Port.

2
Std.

Gebratene  Ente  mit 

Orange  und Salbei
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Verleihung der Kulturnadel

Die Preisträger*innen Ann-Britta Dohle-Madrid, 
Harald Morsch und Klaus Hohmann bereichern die Kulturszene 
Paderborns

Um besonderes kulturelles Engagement zu ehren, zeichnet die Stadt 
Paderborn jährlich verdiente Persönlichkeiten mit der Kulturnadel 
aus. Aus 18 Vorschlägen in diesem Jahr wählte die vom Rat gebil-
dete Jury aus Ratsmitgliedern, sachkundigen Bürgern und Vertretern 
der Kulturverwaltung drei Preisträger aus der regionalen Kulturland-
schaft aus. Am Mittwoch, den 13. November, verlieh Bürgermeister 
Michael Dreier im Audienzsaal des Schlosses in Schloß Neuhaus 
die Kulturnadel an Ann-Britta Dohle-Madrid, Klaus Hohmann und 
Harald Morsch. 

„Wir zeichnen heute drei herausragende Persönlichkeiten als Kultur-
botschafter aus, die echte Vorbilder der Kultur in unserer Stadt sind. 
Sie haben Beachtliches geleistet“, unterstrich Dreier in seinem Gruß-
wort an die Gäste und hob die Bedeutung des Preises hervor. „Die 
Kulturnadel ist eine Gelegenheit, um „Danke“ zu sagen sowohl für 
professionelles, als auch für ehrenamtliches Engagement“, so Drei-
er. Er dankte der Jury für ihre Arbeit, die er als „schönen Anlass und 
dennoch eine besondere Herausforderung“ bezeichnete. 

Ann-Britta Dohle-Madrid wurde für ihr Engagement als Schauspiele-
rin, Regisseurin, Kulturredakteurin und Theaterpädagogin geehrt. 
Ursprünglich aus dem Rheinland, lebt sie seit 1994 in Paderborn 
und ist heute aus der regionalen Kulturszene nicht mehr wegzuden-
ken. Neben ihrem Studium der Sozialen Arbeit hat sie sich über die 
Jahre als freiberufliche Theaterpädagogin und Vorstandsmitglied 
der Kulturwerkstatt einen Namen gemacht. Mit dem „Theater Exil“ 
entwickelt sie Stücke, die politische, soziale und künstlerische The-
men vereinen. In ihrer Dankesrede erklärte Dohle-Madrid, dass sie 
vor allem das Verbindende der Kunst antreibe.

Die zweite Auszeichnung des Abends ging an Klaus Hohmann, 

Historiker und Lehrer, der sich um die Erforschung der Kulturge-
schichte Paderborns verdient gemacht hat. Mit einer Vielzahl von 
Publikationen, Vorträgen und Forschungsprojekten zur Stadtge-
schichte hat er ein enormes Wissen über Paderborn zusammenge-
tragen. Er engagiert sich im Heimat- und Altertumsverein und unter-
stützt die Stadt mit seiner Expertise in Fragen der Stadtbildgestal-
tung. Seine Forschung umfasst sowohl das Bauwesen als auch die 
kulturellen Wurzeln der Stadt. Seine Verdienste für das kulturelle Ge-
dächtnis Paderborns und sein Engagement für die Vermittlung von 
Kulturgeschichte sind unverkennbar.

Harald Morsch, als dritter Preisträger, dokumentiert und prägt seit 
über 40 Jahren die Kulturlandschaft Paderborns. Mit seinem Kultur- 
und Veranstaltungsmagazin „das HEFT“ hat er eine zentrale Platt-
form für die Kulturszene geschaffen, die selbst während der Coro-
na-Pandemie Monat für Monat erschien und als Medium für den 
gesellschaftlichen Austausch diente. Neben seiner Rolle als Kultur-
förderer ist Morsch ein erfolgreicher Unternehmer in der Kreativwirt-
schaft und auch als Fotograf aktiv. Sein Projekt „Menschen meiner 
Stadt“ gilt als eindrucksvolle Dokumentation des Lebens und der 
Menschen in Paderborn. Der Kulturpreisträger Erwin Grosche 
brachte es auf den Punkt: „Man muss Menschen lieben, um solche 
Dokumente von ihnen zu schaffen.“

Die Laudatio gestaltete Tanja Keck, gelernte Kunsthistorikerin, als 
Rundgang durch eine virtuelle Ausstellung. Tanja Keck war von 
2021 bis 2023 Volontärin in den Städtischen Museen und Galerien 
Paderborn und arbeitet nun im Max Ernst Museum in Brühl. Als es 
um die Frage ging, wer die Laudatio halten könnte, fiel die Wahl 
auf sie, weil sie sich in der Zeit in Paderborn wirklich auf diese Stadt 
eingelassen hat und weil sie für ihre wortgewandten und informati-
ven Führungen bei Gästen und Kollegen bekannt geworden ist. Ihr 
Fazit: „Die drei Geehrten zeigen uns allen, wie wichtig es ist, auch 
Unbequemes auszuhalten oder sogar herauszufordern. Sie setzen 
sich nicht nur für die Dinge ein, bei denen Beifall garantiert ist, denn 
sie glauben an die Sache und das Größere ihrer Arbeit.“

Bürgermeister Michael Dreier (links) und Laudatorin Tanja Keck (rechts) gratulieren den Preisträgern der Paderborner Kulturnadel 2024 

(v.l.): Harald Morsch, Ann-Britta Dohle-Madrid und Klaus Hohmann. Stadt Paderborn,  Miriam Brune
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Kreis Paderborn sucht 
Pflegefamilien mit Herz
„Gesucht: liebevolle Familie mit Herz und Geduld für Pflege-
kinder gesucht!“ So oder so ähnlich könnte ein Aufruf klingen. 
Der Kreis Paderborn engagiert sich, Kindern ein behütetes 
und stabiles Zuhause zu ermöglichen, und sucht dringend Pfle-
gefamilien, die mit Herz und Verstand einen solchen Ort bie-
ten.

„Pflegeeltern sind Wahl-Eltern, die einem Kind oder Jugendli-
chen eine neue Chance im Leben geben“, erklärt Ingrid Mül-
ler, stellvertretende Leiterin des Kreisjugendamts. „Sie öffnen 
ihr Herz und ihr Zuhause, um einem jungen Gast das sichere 
Nest zu geben, das er dringend braucht.“ Die Aufgabe als 
Pflegeeltern bedeutet, einem Kind Halt und Geborgenheit  zu 
schenken, oft nur „auf Zeit“. Pflegekinder sind keine Adoptiv-
kinder, manche bleiben auf Zeit, manche so lange, bis sie 
selbstständig leben können. Im Jahr 2024 sind aktuell 26 Kin-
der vorübergehend in Bereitschaftspflegestellen untergebracht 
worden. Zehn Kinder im Alter von null bis 16 Jahren wurden 
in Pflegefamilien, die durch den Pflegekinderdienst des Kreis-

jugendamts akquiriert, geschult und begleitet wurden, vermit-
telt. Für diese Kinder besteht das Ziel der langfristigen Behei-
matung in den Pflegefamilien.

Viele der Pflegekinder kommen vorübergehend in Bereit-
schaftspflegestellen, weil ihre Eltern in schwierigen Lebenssitu-
ationen sind – Eheprobleme, Arbeitslosigkeit, Krankheit, 
Suchtprobleme oder Gewalt. Um diesen Kindern ein Zuhause 
auf Zeit zu geben, sucht das Jugendamt engagierte Pflegeel-
tern mit Geduld, Offenheit und einem großen Herzen.

Um die Pflegeeltern bestmöglich vorzubereiten, bietet das 
Kreisjugendamt Paderborn umfangreiche Schulungen und Un-
terstützung an: Tipps für den Alltag, pädagogische und rechtli-
che Hinweise sowie die Begleitung im Kontakt mit den leibli-
chen Eltern. „Pflegeeltern zu sein ist eine große Herausforde-
rung, die übers Herz geht und oft bereichernd für jedes Fami-
lienmitglied. Umso glücklicher sind wir, Familien zu finden, 
die die Kinder und Jugendlichen begleiten“, so Müller weiter.
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Paderborner Rat hat 

Heimatpreis vergeben

te die Umbenennung in „Städtischer Musikverein Paderborn 

e.V.“, um die Verbundenheit mit der Stadt und der Stadtgesell-

schaft zu verdeutlichen. Die Tradition der Pflege des immateriel-

len kulturellen Erbes auf lokaler Ebene werden auch im 21. Jahr-

hundert mit neuem Geist erfüllt: 2006 wurde ein Kinder- und Ju-

gendchor im Sinne kultureller Bildung gegründet, aktuelle Pro-

gramme widmen sich kulturpolitischen Schwerpunkten wie der 

Europäischen Einigung (insbesondere im Austausch mit Pader-

borner Partnerstädten) und der Bewerbung um das Europäische 

Kulturerbesiegel. Auch für das Stadtjubiläum 2027 plant der 

Musikverein eine Beteiligung. Ein Konzert mit Werken von Kom-

ponist*innen findet am 16. November um 18 Uhr in der Kirche 

St.Kilian in der Südstadt statt. 

Der 87-jährige Egon Hüls schafft Heimat, indem er seit vielen 

Jahren die Einträge ins Goldene Buch der Stadt Paderborn und 

Urkunden für die Verleihung von Auszeichnungen grafisch ge-

staltet. Dabei vermittelt er durch filigrane Zeichnungen und Text-

gestaltungen eine Verbindung zwischen den Gästen und der 

Stadt Paderborn. Auch das Erzbischöfliche Generalvikariat Pa-

derborn vertraut ihm die Gestaltung seines Goldenen Buches an 

und lässt weitere Urkunden für die Verleihung von Auszeichnun-

gen von ihm gestalten. Weitere Institutionen und Vereine verfah-

ren ebenso. Darüber hinaus gestaltet er Pflastersteine mit Pader-

borner Motiven.

Die Heimatpreise 2020 bis 2023 erhielten ganz unterschiedli-

che Institutionen, darunter Stadtteil-Initiativen, natur- und ge-

schichtswissenschaftliche Vereine sowie Sportvereine und Kultur-

vereine mit besonderem Profil, aber auch das HEFT und das Frei-

Werk. Der diesjährige Heimatpreis wird am 7. Dezember 2024 

im Rathaus an die Preisträger übergeben.  

Preisträger sind: Bücherei Marienloh, Städtischer Musikverein 

Paderborn e.V. und Heimatkünstler Egon Hüls 

Den ersten Preis in Höhe von 2.000 Euro erhält die Bücherei 

Marienloh, zwei weitere Preise in Höhe von je 1.500 Euro ge-

hen an den Städtischen Musikverein Paderborn e.V. und den 

Heimatkünstler Egon Hüls. Die Preisgelder werden vom Land 

NRW bereitgestellt.

Der Heimat-Preis wird in Paderborn unter dem Motto „Heimat ist 

Gemeinschaft in Vielfalt“ vergeben und ist gemäß den Richtlini-

en dem Ziel der Förderung gesellschaftlichen Zusammenhalts so-

wie der Identitätsbildung auf lokaler Ebene und der Ermögli-

chung von Zugehörigkeitsgefühl zur Heimatstadt Paderborn in 

Respekt vor den vielfältigen individuellen und kollektiven Identi-

täten verpflichtet.

Die ehrenamtlich geführte Bücherei Marienloh ist weit mehr als 

ein Ort der Medienausleihe. Mit ihrem literarischen und kulturel-

len Bildungsangebot schafft sie für viele Menschen Heimat und 

prägt das gemeinschaftliche Leben in Marienloh. Ihre zahlrei-

chen Veranstaltungen sprechen Zielgruppen jeden Alters, unter-

schiedlicher Religionen und Herkunft an und bieten einen Begeg-

nungsort jenseits von kommerziellen Interessen. Einen besonde-

ren Schwerpunkt legt die Bücherei auf die kulturelle Bildung von 

Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter.

Der 1824, vor 200 Jahren, gegründete Musikverein ist der am 

längsten bestehende Verein in Paderborn. Er ist seit seiner Grün-

dung geprägt von bürgerschaftlichem Engagement und Verant-

wortungsübernahme beim Mitgestalten des Kulturlebens in eh-

renamtlicher Arbeit jenseits kirchlicher Autoritäten. 1951 erfolg-
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te die Umbenennung in „Städtischer Musikverein Paderborn 

e.V.“, um die Verbundenheit mit der Stadt und der Stadtgesell-

schaft zu verdeutlichen. Die Tradition der Pflege des immateriel-

len kulturellen Erbes auf lokaler Ebene werden auch im 21. Jahr-

hundert mit neuem Geist erfüllt: 2006 wurde ein Kinder- und Ju-

gendchor im Sinne kultureller Bildung gegründet, aktuelle Pro-

gramme widmen sich kulturpolitischen Schwerpunkten wie der 

Europäischen Einigung (insbesondere im Austausch mit Pader-

borner Partnerstädten) und der Bewerbung um das Europäische 

Kulturerbesiegel. Auch für das Stadtjubiläum 2027 plant der 

Musikverein eine Beteiligung. Ein Konzert mit Werken von Kom-

ponist*innen findet am 16. November um 18 Uhr in der Kirche 

Der 87-jährige Egon Hüls schafft Heimat, indem er seit vielen 

Jahren die Einträge ins Goldene Buch der Stadt Paderborn und 

Urkunden für die Verleihung von Auszeichnungen grafisch ge-

staltet. Dabei vermittelt er durch filigrane Zeichnungen und Text-

gestaltungen eine Verbindung zwischen den Gästen und der 

Stadt Paderborn. Auch das Erzbischöfliche Generalvikariat Pa-

derborn vertraut ihm die Gestaltung seines Goldenen Buches an 

und lässt weitere Urkunden für die Verleihung von Auszeichnun-

gen von ihm gestalten. Weitere Institutionen und Vereine verfah-

ren ebenso. Darüber hinaus gestaltet er Pflastersteine mit Pader-

Die Heimatpreise 2020 bis 2023 erhielten ganz unterschiedli-

che Institutionen, darunter Stadtteil-Initiativen, natur- und ge-

schichtswissenschaftliche Vereine sowie Sportvereine und Kultur-

vereine mit besonderem Profil, aber auch das HEFT und das Frei-

Werk. Der diesjährige Heimatpreis wird am 7. Dezember 2024 
Ende nächster Woche beginnt der Paderborner Weihnachtsmarkt. Zu diesem 

Anlass ist am heutigen Montagmorgen, 11. November, eine 14 bis 15 Meter 

hohe und circa drei Tonnen schwere Nordmanntanne auf dem Rathausplatz 

aufgestellt worden. Die Tanne kommt aus Sennelager und stand in einem Pri-

vatgarten am Rande des Stadtforsts. Sie wurde mit einem Autokran entnom-

men und mit einem Tieflader zum Rathaus gebracht. Schön geschmückt er-

strahlt der Weihnachtsbaum zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes. Neben 

der Tanne vor dem Historischen Rathaus werden in der Innenstadt noch wei-

tere kleinere Bäume aufgestellt, die für ein weihnachtliches Ambiente sorgen.

Nordmanntanne steht 

vor dem Rathaus

Paderborns Weihnachtsbaum 

ist circa 15 Meter hoch

Wie in jedem Jahr 
öffnet das Mehrgenerationenhaus AWO Leo 

am 22. und 23. November wieder seine Türen 
für den traditionellen Charity-Weihnachtsmarkt. 
Am Freitag von 15.00 bis 20.00 Uhr und am 
Samstag von 11.00 bis 20.00 Uhr gibt es 
hier originelle Geschenke, Raritäten, hoch-
wertige Weihnachtsdeko, edles Geschirr, ex-
klusive Kleidungsstücke und selbstgemachte 
Leckereien. „Wir bedanken uns bei den Pa-
derbornerinnen und Paderbornern für ihre 
Großzügigkeit“, betont AWO-Kreisge-
schäftsführerin Ursula Hoentgesberg. 
„Auch in diesem Jahr haben sie wieder 
viele schöne Sachspenden bei uns abge-
geben, damit wir mit dem Erlös unsere so-
zialen Projekte im Mehrgenerationenhaus 
unterstützen können.“

In weihnachtlichem Ambiente gibt es ne-
ben Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen auch kulinarische Kleinigkeiten. 
Für echte Weihnachtsmarkt-Atmosphä-
re sorgt außerdem die Glühwein-Hütte 
im Außenbereich. An beiden Tagen 
werden zu Live-Begleitung gemein-
sam bekannte Weihnachtslieder an-
gestimmt. Weitere Infos unter der 
Rufnummer 05251-2906615 oder 
per Email an leo@awo-paderborn.
de <mailto:leo@awo-paderborn.
de>. 

Charity-

Weihnachtsmarkt 

im AWO-Leo
Viele Attraktionen bietet der Flughafen Paderborn/Lippstadt beim beliebten 
Adventszauber, der in diesem Jahr am 8. Dezember in der Zeit von 11.00 
Uhr bis 18.00 Uhr im Terminal und auf dem Parkplatz P1 stattfindet. Beson-
ders im Blickpunkt steht eine Stiefelaktion für Kinder. Alle Einnahmen spendet 
der heimische Airport an das WDR 2 Weihnachtswunder.

Für eine Teilnahme an der Stiefelaktion können Eltern vom 2. bis zum 5. De-
zember die Stiefel ihrer Kinder in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr an 
der Flughafen-Info im Terminal abgeben. Beim Adventszauber am 8. Dezem-
ber überreicht der Nikolaus den Kindern den prall gefüllten Stiefel um 14.30 
Uhr. Eine Teilnahme an der Stiefelaktion ist für nur fünf Euro pro Kind, zahl-
bar in bar, möglich.

Beim Adventszauber gibt es Stände und Buden zu den Themen Reisen, Weih-
nachts- und Wohntrends, Freizeit, Gesundheit, Garten sowie Mode. Hinzu-
kommen ein vielfältiges kulinarisches Angebot, eine Hüpfburg und kostenfrei-
es Kinderschminken. Ebenfalls gratis sind Aktionen zum Thema Schildkröten 
in Meeren und Ozeanen sowie Basteln für Kinder (Upcycling von Geschenk-
kisten). 

Als besonderes Angebot gibt es eine Flughafen-Führung (11.30 Uhr) und 
eine spezielle Feuerwehr-Führung (15.00 Uhr). Die Anmeldung zu diesen 
Führungen kann am Flughafen-Stand vor Ort erfolgen, sie kosten jeweils 15 
Euro Erwachsene und 8 Euro für Kinder.

Stiefelaktion zum Advent
Adventszauber am 8. 

Dezember von 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr am Heimathafen 
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Wie lebten Römer und 
Einheimische zusammen?
Neue Forschungen nahe des 

Römerlagers Anreppen

In Delbrück-Bentfeld (Kreis Paderborn) untersucht ein Grabungs-
team, begleitet vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL), 
eine Siedlung der ersten Jahrhunderte nach Christi Geburt. 
Wie sich jetzt herausstellte, bestand die Siedlung möglicher-
weise schon, als nur anderthalb Kilometer entfernt römische 
Soldaten im Lager bei Anreppen Station auf ihren Eroberungs-
zügen machten: Eine Münze und Pfostenspuren von Wohnge-
bäuden sind nach Auffassung der Fachleute vom LWL bis zu 
2.000 Jahre alt.

Bereits 2017 war bei der Erschließung eines Wohngebietes am 
westlichen Ortsrand von Delbrück-Bentfeld eine erste Hofstelle 
der Siedlung aus dem 2. bis 3. Jahrhundert n. Chr. entdeckt 

worden. Bruchstücke der dort gefundenen 
Keramik boten damals eine gute Datierungs-
grundlage.

Pfostenspuren, ein Denar und ein römischer Schuhnagel

Ein archäologisches Grabungsteam unter der Leitung von Sven 
Knippschild begleitet nun die Erweiterung des Wohngebietes 
an der Schafbreite. Eine erste Voruntersuchung ergab neben 
der bekannten Hofstelle möglicherweise auch eine weitere Hof-
stelle der Zeit um Christi Geburt: Von einem großen Wohnge-
bäude sind noch mehrere Spuren dachtragender Pfosten im Bo-
den zu erkennen. Auch ein eingetieftes, kleines Nebengebäude 
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zeichnet sich als dunkle Verfärbung vom umliegenden hellen 
Sandboden sehr gut ab.

Direkt über diesem sogenannten Grubenhaus entdeckte das 
Grabungsteam einen Denar des Kaisers Augustus von 19 bis 
18 v. Chr. LWL-Münzfachmann Stefan Kötz fand jedoch her-
aus, dass es sich um eine antike Fälschung mit einem Bronze-
kern handelt. Vergleichbare Fälschungen waren noch mindes-
tens bis zum Ende des 1. Jahrhunderts n. Chr. im 
Umlauf.

Ein weiterer Hinweis auf eine frühe Datie-
rung stellt ein Schuhnagel dar, den wahr-
scheinlich ein römischer Legionär hier vor 
2.000 Jahren verloren hat. Die genaue 
Datierung dieses Nagels wird sich aller-
dings erst nach der Restaurierung klären.

Die Frühdatierung der neu entdeckten 
Hofstelle klärt sich allerdings erst, wenn die 
Keramik geborgen, gereinigt und ausgewer-
tet ist. Vorläufig deuten die bisherigen Funde 
aber an, dass der Platz über einen längeren Zeit-
raum oder mit Pausen mehrfach innerhalb der ersten Jahrhun-
derte n. Chr. besiedelt wurde.

Die Lage der Siedlung war gut gewählt: Das Areal liegt direkt 
südlich einer leichten Hangneigung zur Lippeaue und war so-
mit vor Hochwasser geschützt. Vom Westen führte eine Römer-
straße aus dem Lager südlich entlang der Lippe. Sie streifte fast 
die Siedlung an ihrem nördlichen Rand. Allerdings war das 
Gelände nicht so eben wie heute. So mussten die Siedler hier 
zunächst eine große Sanddüne abtragen.

Bürgermeister Werner Peitz zu den Funden: "Wir Delbrücker 
sind stolz auf unsere römische Geschichte. Jedes Jahr haben 

wir viele Besuchende, die sich vor Ort über unser Römerlager 
informieren - auch über den Radfernweg Römer-Lippe-Route."

Die bereits eingemessenen Überreste der Siedlung werden wei-
ter untersucht und die Funde geborgen. Hierzu zählen auch 
eine Münze von Kaiser Maximinian (286 bis 305 n. Chr.) und 
eine Münze von Kaiser Hadrian (117 bis 138 n. Chr.). Weite-
re Funde, etwa ein Sattelaufsatz aus Bronze und Keramikscher-

ben lassen neue Erkenntnisse erhoffen. Inzwischen konnte 
das Grabungsteam noch eine vierte römische Silber-

münze bergen, die allerdings erst nach ihrer Restau-
rierung bestimmt werden kann.

Wie lebten Römer und einheimische Bauern zu-
sammen?

Dr. Sven Spiong, Leiter der Bielefelder Außen-
stelle der LWL-Archäologie für Westfalen hat 

noch einen anderen Blickwinkel: "Hier bietet 
sich die Möglichkeit, ein Teil des Siedlungsumfel-

des des Römerlagers zu erforschen. Wir wollen 
wissen, wie sich vor 2.000 Jahren das Zusammenle-

ben von römischen Soldaten und einheimischen Bauern 
verhielt."

Als das Gelände im Mittelalter als Ackerland genutzt wurde, 
stachen die Bauern Stücke (Plaggen) mit gutem Oberboden 
und trugen ihn auf dem kargen Sandboden auf. Diese soge-
nannten Eschaufträge waren 10 bis 20 Zentimeter dick und 
schützten das Bodendenkmal in den nachfolgenden Jahrhun-
derten. Eine bronzene Gewandbrosche aus dem 11. Jahrhun-
dert gibt einen ersten Hinweis auf die mittelalterliche Nutzung.

Die Ausgrabung beschränkt sich zunächst auf die Erschlie-
ßungsstraßen des neuen Baugebietes und dauert nur wenige 
Wochen. 
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Wie Arbeitgeber 
Personal gewinnen
und dauerhaft 
binden können
(djd). Fachkräfte gesucht! Das hört man in nahezu 
sämtlichen Branchen. Unternehmen müssen sich einiges 
einfallen lassen, um auf sich als attraktive Arbeitgeber 
aufmerksam zu machen, um Ausbildungsplätze zu 
besetzen und einmal gewonnene Fachkräfte dauerhaft zu 
binden.

Für motivierte Mitarbeitende sorgen
Unternehmenswerte wie Fairness, Fürsorglichkeit und 
Zusammenhalt spielen dabei laut 
Kommunikationswissenschaftler und Psychologe Mirko 
Schüssler eine große Rolle. Schüssler leitet die Gruppe 
Recruiting & Employer Branding bei der DEVK. 
Berufstätigkeit sollte so gestaltet werden, dass sie sich 
positiv aufs eigene Leben auswirkt. „Bessere 
Arbeitsbedingungen sorgen dafür, dass es den Menschen 
körperlich und mental gut geht, sodass sie 
leistungsfähiger sind. Dabei helfen flexible Voll- und 
Teilzeitmodelle im Sinne von ‚New Work‘, Homeoffice, 
Qualifizierungen und Entwicklungsperspektiven“, weiß 
HR-Experte Schüssler.

Vertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungsperspektiven bieten sich beim 
Kölner Versicherer zum Beispiel im Bereich Vertrieb. Ob 
eine angestellte Tätigkeit in einer Geschäftsstelle, die 
selbstständige Leitung einer eigenen Agentur oder eine 
Führungsposition im Außendienst: Vertriebsprofis sind 
bundesweit gefragt. Ein Grund, warum sich auch Flamur 
Kastrati für eine Ausbildung als Kaufmann für 
Versicherungen und Finanzanlagen entschieden hat. Der 
junge Mann weiß, dass er nach der Ausbildung eine feste 
Anstellung bekommt. Entscheidend waren für ihn aber 
auch das „gute Gehalt“ und die betrieblichen 
Zusatzleistungen. Schüssler bestätigt: „Betriebliche 
Benefits helfen zusätzlich, Fachleute zu binden. Sie 
erwarten heute ganz selbstverständlich Homeoffice, 
Jobrad und einen Zuschuss zum Deutschlandticket.“ 
Daneben ist eine gute betriebliche Altersversorgung ein 
wichtiger Faktor. Unter www.jobs.devk.de kann man sich 
über Job- sowie Ausbildungsangebote beim Kölner 
Versicherer informieren.
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Entfaltungsmöglichkeiten im Beruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine 
Ausbildung im Vertrieb absolviert, 
schätzt es, dass sie sich in ihrem 
vielseitigen Berufsumfeld entfalten 
kann: „Von der Kundenberatung über 
die Angebotserstellung bis hin zum 
Verkauf werden wir in vollem Umfang in 
die Arbeitsabläufe einbezogen." 
Während der gesamten Ausbildung 
erfahren die angehenden Vertriebsprofis 
eine individuelle und praxisnahe 
Begleitung, was zu einem positiven 
Arbeitsumfeld beiträgt. “Wir legen viel 
Wert auf unsere Unternehmenskultur und 
schulen unsere Führungskräfte. Denn eine 
gute Arbeitsatmosphäre und 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten sind die 
besten Argumente, um Menschen an uns zu 
binden“, betont Mirko Schüssler.
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(djd). Fachkräfte gesucht! Das hört 
man in nahezu sämtlichen 
Branchen. Unternehmen müssen sich 
einiges einfallen lassen, um auf sich 
als attraktive Arbeitgeber 
aufmerksam zu machen, um 
Ausbildungsplätze zu besetzen und 
einmal gewonnene Fachkräfte 
dauerhaft zu binden.

Für motivierte Mitarbeitende sorgen
Unternehmenswerte wie Fairness, 
Fürsorglichkeit und Zusammenhalt 
spielen dabei laut 
Kommunikationswissenschaftler und 
Psychologe Mirko Schüssler eine große 
Rolle. Schüssler leitet die Gruppe Recruiting 
& Employer Branding bei der DEVK. 
Berufstätigkeit sollte so gestaltet werden, 
dass sie sich positiv aufs eigene Leben 
auswirkt. „Bessere Arbeitsbedingungen 
sorgen dafür, dass es den Menschen 
körperlich und mental gut geht, sodass sie 
leistungsfähiger sind. Dabei helfen flexible 
Voll- und Teilzeitmodelle im Sinne von ‚New 
Work‘, Homeoffice, Qualifizierungen und 
Entwicklungsperspektiven“, weiß HR-Experte 
Schüssler.

 Sankt Josef Bad Lippspringe Pflege + Wohnen sucht Weggefährten 

 Ein Haus mitten im Leben
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Vertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungsperspektiven bieten sich beim Kölner 
Versicherer zum Beispiel im Bereich Vertrieb. Ob eine angestellte 
Tätigkeit in einer Geschäftsstelle, die selbstständige Leitung einer 
eigenen Agentur oder eine Führungsposition im Außendienst: 
Vertriebsprofis sind bundesweit gefragt. Ein Grund, warum sich 
auch Flamur Kastrati für eine Ausbildung als Kaufmann für 
Versicherungen und Finanzanlagen entschieden hat. Der junge 
Mann weiß, dass er nach der Ausbildung eine feste Anstellung 
bekommt. Entscheidend waren für ihn aber auch das „gute Gehalt“ 
und die betrieblichen Zusatzleistungen. Schüssler bestätigt: 
„Betriebliche Benefits helfen zusätzlich, Fachleute zu binden. Sie 
erwarten heute ganz selbstverständlich Homeoffice, Jobrad und 
einen Zuschuss zum Deutschlandticket.“ Daneben ist eine gute 
betriebliche Altersversorgung ein wichtiger Faktor. Unter www.
jobs.devk.de kann man sich über Job- sowie Ausbildungsangebote 
beim Kölner Versicherer informieren.

Entfaltungsmöglichkeiten im Beruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine Ausbildung im Vertrieb 
absolviert, schätzt es, dass sie sich in ihrem vielseitigen 
Berufsumfeld entfalten kann: „Von der Kundenberatung über die 
Angebotserstellung bis hin zum Verkauf werden wir in vollem 
Umfang in die Arbeitsabläufe einbezogen." Während der 

gesamten Ausbildung erfahren die angehenden Vertriebsprofis 
eine individuelle und praxisnahe Begleitung, was zu einem 
positiven Arbeitsumfeld beiträgt. “Wir legen viel Wert auf unsere 
Unternehmenskultur und schulen unsere Führungskräfte. Denn 
eine gute Arbeitsatmosphäre und 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten sind die besten Argumente, um 
Menschen an uns zu binden“, betont Mirko Schüssler.

Pflegeberufe werden immer wichtiger und 
haben eine hohe Anerkennung. Foto: vka

 Sankt Josef Bad Lippspringe Pflege + Wohnen sucht Weggefährten 

 Ein Haus mitten im Leben
Bad Lippspringe.  Das Sankt Josef Bad Lippspringe Pflege + Wohnen ist ein Haus mitten im Leben. Rund 80 Bewohne-
rinnen und Bewohner leben in der Altenhilfeeinrichtung. Betreut werden sie rund um die Uhr von zwei Pflegeteams. Für 
die Arbeitsweise vor Ort hat Einrichtungsleiterin Claudia Wendt ein klares Ziel vor Augen: „Wer unser Logo betrachtet, 
sieht drei Wellen. Diese stehen symbolisch für die drei Quellen unserer Stadt, aus denen auch im fortgeschrittenen Alter 
lebendiges Leben entspringt. Körperliches Wohlbefinden, geistige Freiheit und eine seelische Verbundenheit mit Gott und 
den Menschen. Wir arbeiten dafür, dass sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner an dieser Lebendigkeit so weit und 
so lange wie möglich erfreuen“.

PFLEGEBERUFE – BESTE ZUKUNFTSAUSSICHTEN
Für diesen Weg sucht das Team der Einrichtung weitere Weggefährten. „Die Pflege hat einen hohen Stellenwert und 
wird für die Zukunft immer bedeutsamer. Darüber hinaus bieten wir weitere Berufe zum Beispiel in der Hauswirtschaft 
an“, sagt Claudia Wendt. Dabei leisten die ausgeübten Tätigkeiten einen echten Mehrwert für die Gesellschaft. Wer 
sich jetzt für einen Berufsweg in der Pflege entscheidet, wird in der Zukunft eine Jobgarantie haben. Hinzu kommen 
zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten, so dass sich jede Karriere individuell gestalten und planen lässt. 

AUSBILDUNGSKOORDINATOREN UNTERSTÜTZEN AZUBIS
Besonders jungen Menschen, die einen Ausbildungsplatz suchen bietet die Einrichtung eine Chance. So lassen sich 
die drei Ausbildungen als Pflegefachfrau/Pflegefachmann, Hauswirtschafterin oder Hauswirtschafter und Pflege-
assistentin oder Pflegeassistent absolvieren. Durch die generalistische Ausbildung als Pflegefachfrau / Pflegefach-
mann gibt es nach Ende der Ausbildung viele Möglichkeiten. Ob Krankenpflege, Kinderkrankenpflege oder Alten-
pflege, Auszubildenden stehen alle drei Türen offen. Dagegen setzt die Ausbildung als Pflegeassistentin oder 
Pflegeassistent auf einen schnellen Start ins Berufsleben. Die Ausbildung dauert gerade mal ein Jahr und setzt 
einen Hauptschulabschluss voraus. Bei allen Ausbildungen im Verbund katholischer Altenhilfe begleiten eigens 
dafür vorgesehene Ausbildungskoordinatoren die Azubis in ihrer Ausbildungszeit. „Dadurch haben unsere Azu-
bis feste Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner an ihrer Seite, die sie unterstützen“, erklärt Claudia 
Wendt. Wer sich für eine Arbeit oder Ausbildung im Sankt Josef Bad Lippspringe interessiert, der findet alle 
Informationen unter www.pflege-wird-Zukunft.de

Altenpflegeheim St. Josef | Claudia Wendt Einrichtungsleitung 

Josefstraße 1 | 33175 Bad Lippspringe | Tel. 05252 96 64 0 | www.altenpflegeheim-st-josef.de
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Becca Freeman

Der Christmas Club
Die schönste Zeit ist mit euch.
400 Seiten, Taschenbuch 
ISBN 978-3-328-11133-7
Penguin Verlag
13,00 Euro

Vier Freunde und ihre ganz besondere Weihnachtstradition: ein Roman über found family, 
der sich anfühlt wie eine warmherzige Umarmung.

Hannah und Finn sind die besten Freunde. Seit einem schicksalshaften Heiligabend auf dem 
College, als sie die einzigen auf dem Campus waren, verbringen sie jede freie Minute 

miteinander. Zehn Jahre später leben beide in New York City und feiern immer noch jedes Weihnachtsfest gemeinsam. Inzwischen 
sind auch die lebhafte Priya und der stets etwas zurückhaltende Theo fester Teil der Clique. Ob Karaoke in China Town oder die 
Parade am Rockefeller Center, ihre Weihnachtstraditionen sind den vier Freunde heilig und sie können sich die schönsten Tage im 
Jahr nicht mehr ohne ihre Ersatzfamilie vorstellen.

Doch nach einem Jahr, das ihre Freundschaft auf eine harte Probe gestellt hat, könnte dieses Fest ihr letztes zusammen sein. 
Hannah versucht mit aller Macht, die Gruppe zusammenzuhalten, während Finn sich seinen lang verschwiegenen Gefühlen stellen 
muss. Alle spüren, dass sie vor großen Veränderungen stehen. Und manchmal sind es genau die Veränderungen, vor denen man 
sich am meisten fürchtet, die man am meisten braucht …

»Ein längst überfälliges Update der klassischen Weihnachtsgeschichten. Danke für diesen unterhaltsamen und einfühlsamen 
Roman über vier junge Erwachsene in New York, die zu einer Ersatzfamilie füreinander werden – mit all ihren Höhen und Tiefen, 
Dramen und wundervollen Momenten.« Carley Fortune

Regine Köhler

Lebendige Schule 
Neue Ideen für eine sinnstiftende Bildung 
160 Seiten, Softcover
ISBN 978-3-98726-118-3
Adrian & Wimmelbuchverlag
24,00 Euro

Was ist los mit unseren Kindern? Ständig erreichen uns verstörende Nachrichten über eine 
steigende Zahl von psychischen Störungen: Kinder und Jugendliche schaffen es 
zunehmend nicht mehr, ihren Alltag ohne psychotherapeutische oder ärztliche 
Unterstützung zu meistern. Zwischen Leistungsanforderungen in der Schule und der 
Dauerpräsenz im Netz verlieren sie die Orientierung, was das Leben lebenswert macht.

Ihre Sehnsucht nach Leben wird umgelenkt in Konsum- und Unterhaltungsbedürfnisse, die 
diese doch nicht stillen. Wir sollten neue Wege beschreiten, um diese Sehnsucht aufzugreifen. Wenn wir Leben und Bildung als 
Abenteuer betrachten, die uns herausfordern und beglücken, bleibt die Sehnsucht nach Leben nicht ungestillt. Dieses Buch macht 
Mut: Es zeigt für alle, die mit Kindern und Jugendlichen leben und arbeiten, wie wir aus Routinen ausbrechen und eine 
sinnstiftende Bildung ermöglichen können. 

BÜCHER-TIPP
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